
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

§ 1 Geltungsbereich 
(1) Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten ausschließlich; entgegen-
stehende oder von unseren AGB abweichende Bedingungen des Bestellers erkennen 
wir nicht an, es sei denn, wir hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. 
Unsere AGB gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von un-
seren AGB abweichender Bedingungen des Bestellers die Lieferung an den Besteller 
vorbehaltlos ausführen. 
(2) Alle Vereinbarungen zwischen uns und dem Besteller zwecks Ausführung dieses Ver-
trages sind schriftlich niederzulegen. 
(3) Soweit diese Bedingungen Regelungen für den kaufmännischen Verkehr enthalten, 
gelten diese nur gegenüber einem Unternehmer, der bei Abschluss des Vertrages in Aus-
übung seiner gewerblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit handelt, sowie ge-
genüber einer juristische Person des öffentlichen Rechts oder einem öffentlich-
rechtlichen Sondervermögen. 

§ 2 Vertragsschluss 
(1) Unsere Angebote sind freibleibend. Durch Ihre schriftliche Bestellung, z.B. per Brief, 
Fax oder E-Mail, geben Sie ein bindendes Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrages 
ab. In unserem Online-Shop wird die bindende Bestellung durch das Anklicken des But-
tons „Zahlungspflichtig bestellen“ ausgelöst. 
(2) Im Falle einer Online-Bestellung bestätigen wir Ihnen den Eingang Ihrer Bestellung 
umgehend per E-Mail. Diese Eingangsbestätigung erfolgt automatisch und stellt keine 
Vertragsannahme dar. Bitte prüfen Sie die Eingangsbestätigung auf Abweichungen zwi-
schen Bestellung und Bestätigung und auf offensichtliche Schreib- und Rechenfehler. 
Sofern Unstimmigkeiten auftreten, sind Sie verpflichtet, uns diese unverzüglich mitzutei-
len. 
(3) Auf Ihre Bestellung senden wir Ihnen innerhalb von 15 Tagen eine schriftliche Auf-
tragsbestätigung per Post zu. Mit dieser Auftragsbestätigung kommt ein Kaufvertrag zu-
stande. Bitte prüfen Sie die Auftragsbestätigung auf Abweichungen zwischen Bestellung 
und Bestätigung und auf offensichtliche Schreib- und Rechenfehler. Sofern Unstimmig-
keiten auftreten, sind Sie verpflichtet, uns diese unverzüglich mitzuteilen. 
(4) Für den Fall, dass die bestellte Ware nicht lieferbar sein sollte, behalten wir uns den 
Rücktritt vom Vertrag vor. Dieser Vorbehalt gilt nicht für Fälle, in denen eine Nichtbelie-
ferung von uns zu vertreten ist. Wir werden Sie über die Nichtverfügbarkeit der Ware un-
verzüglich in Kenntnis setzen und ggf. bereits geleistete Zahlungen werden umgehend 
erstattet. 

§ 3 Eingabefehler (Online-Shop) 
(1) Im Warenkorb können Sie Ihre Eingaben vor Abgabe der Bestellung mit Hilfe der üb-
lichen Tastaturfunktionen (Korrektur der angegebenen Anzahl) korrigieren. Nach Anklik-
ken des Buttons „Weiter zur Kasse“ haben Sie die Möglichkeit, Rechnungs- und Liefer-
adresse festzulegen und erhalten eine individuelle Zusammenfassung Ihrer Bestellung. 
Nach Anklicken des Buttons „Zahlungspflichtig bestellen“ ist eine Korrektur nicht mehr 
möglich. 

§ 4 Vertragssprache 
Für den Vertragsschluss steht ausschließlich die deutsche Sprache zur Verfügung.  

§ 5 Laufzeit des Vertrages:  
Bestellungen von Loseblattsammlungen, Fachmagazinen etc.  

(1) Bei Bestellung von Publikationen mit Aktualisierungs- bzw. Update-Service (Loseblatt 
und CD-ROM) wird mit Abschluss des Kaufvertrages gleichzeitig ein Abonnement auf 
Ergänzungslieferungen für mindestens 12 Monate – beginnend mit Rechnungstellung – 
geschlossen. Wird das Abonnement nicht spätestens einen Monat vor Ablauf der festen 
Bezugszeit in Textform gekündigt, verlängert es sich automatisch. Danach ist die Kündi-
gung in Textform mit einer Frist von 3 Monaten jeweils zum Quartalsende möglich. 
(2) Im Falle der Bestellung von Fachmagazinen (z.B. FOREIGN TRADE) oder anderen 
Publikationen im Abo (z.B. Konsulats- und Mustervorschriften (kurz: „K und M“) und Wa-
renverzeichnis für die Außenhandelsstatistik) entnehmen Sie bitte die jeweilige Vertrags-
laufzeit und Kündigungsregelung der Produktbeschreibung, die Sie beispielsweise auf 
den entsprechenden Unterseiten unter www.mendel-verlag.de einsehen können. 
(3) Wir behalten uns das Recht vor, im Rahmen des Abonnements die Preise entspre-
chend den eingetretenen Kostenänderungen zu erhöhen oder herabzusetzen. Wir wer-
den Ihnen eine entsprechende Änderung des Preises mindestens 4 Wochen im Voraus 
schriftlich bekanntgeben. Bei Preiserhöhungen steht Ihnen ein Kündigungsrecht mit einer 
Frist von 2 Wochen zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens dieser Preisänderung zu, auf 
das wir Sie im Rahmen unserer Mitteilung abermals hinweisen werden. 

§ 6 Nutzungsrechte von elektronischen Publikationen,  
auch zur Fortsetzung, insb. CD-ROMs + Onlineversionen 

(1) Mit dem Erwerb einer elektronischen Publikation (z.B. auf CD-ROM), auch als Fort-
setzungswerk, erhalten Sie das einfache, nicht übertragbare Recht, die enthaltenen In-
formationen im eigenen Haus gemäß der Anzahl Ihrer Lizenzen zu nutzen. 
(2) Damit ist kein Erwerb von Rechten an den enthaltenen Informationen verbunden. Die 
Weitergabe der Daten oder des Datenträgers an andere ist nicht gestattet. Nachdruck, 
Vervielfältigung und jegliche Weiterverbreitung der gespeicherten Informationen – auch 
auszugsweise – bedürfen der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Mendel Verlags. 
(3) Die gespeicherten Informationen sind urheberrechtlich geschützt. Das Recht, diese 
Informationen zu nutzen, erlischt, wenn eine der oben genannten Bedingungen verletzt 
wird. 
(4) Die elektronischen Publikationen werden nach dem Stand der Technik sorgfältig ent-
wickelt. Für fehlerfreie Arbeit sowie für die Verwendbarkeit der Daten oder des Datenträ-
gers bei unterschiedlichen Rechnertypen oder Gerätekonfigurationen wird keine Ge-
währleistung übernommen. 

§ 7 Lieferung – Gefahrübergang 
(1) Teillieferungen sind zulässig, wenn dies für den Besteller zumutbar ist. 
(2) Angaben über die Lieferfrist sind unverbindlich, es sei denn, der Liefertermin ist aus-
nahmsweise verbindlich zugesagt worden. 
(3) Der Versand der Ware erfolgt auf unsere Gefahr. Abweichend hiervon geht die Gefahr 
des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware im kaufmänni-
schen Verkehr in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem die Ware von uns dem 
Frachtführer übergeben wird. Im Verkehr mit Verbrauchern gelten für den Gefahrenüber-
gang die gesetzlichen Bestimmungen. 

§ 8 Preise, Zahlungsbedingungen, Versandkosten, Rücksendekosten 

(1) Alle Preise sind in Euro angegeben. Die Preise sind als Endpreise zu verstehen, d.h. 
sie beinhalten sämtliche Preisbestandteile, einschließlich der gesetzlichen deutschen 
Mehrwertsteuer. Hinzu kommen die Versandkosten gemäß den Bestimmungen unter § 
8 Abs. 4. 
(2) Der Kaufpreis ist bei Erhalt der Ware fällig. Abweichend hiervon wird der Kaufpreis 
im kaufmännischen Verkehr mit Absendung der Ware durch uns fällig. Der Abzug von 
Skonto bedarf besonderer schriftlicher Vereinbarung.  
(3) Die Zahlung erfolgt per Rechnung. Wir behalten uns vor, in Einzelfällen nur gegen 
Vorkasse zu liefern. In diesem Fall wird das Produkt erst bei Eingang des vollständigen 
Rechnungsbetrags zur Auslieferung gebracht. 
(4) Wir erheben je Bestellung eine Versandkostenpauschale in Höhe von 3,80 EUR. 
Bei der Bestellung eines Abonnements für das Fachmagazin FOREIGN TRADE 
 betragen die jährlichen Versandkosten insgesamt 12,50 EUR.  Sollten Sie zu der 
 Publikation  FOREIGN TRADE noch andere Publi kationen bestellen, fällt die reguläre 
Versandkostenpauschale von 3,80 EUR zusätzlich an. Der Versand von kostenpflichtigen 
Ergänzungslieferungen und Updates im Rahmen von Abonnements erfolgt i.d.R. als 
Bücher- oder Warensendung. Versandkosten für den Buchhandel und für Lieferungen 
ins Ausland können abweichen. Fallen bei Lieferungen in Drittländer Zölle, Steuern 
oder sonstige Abgaben an, sind diese vom Besteller zu tragen und werden ggf. gesondert 
in Rechnung gestellt. 
(5) Falls Sie die Ware als Verbraucher bestellen, also zu einem Zweck, der überwiegend 
weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet 
werden kann, tragen Sie im Fall eines wirksamen Widerrufs der Vertragserklärung die 
unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 

§ 9 Eigentumsvorbehalt 
(1) Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung in unserem Eigentum. 

§ 10 Aufrechnung – Zurückbehaltungsrecht 
(1) Sie sind nur zur Aufrechnung berechtigt, wenn Ihre Gegenansprüche unbestritten, 
rechtskräftig festgestellt oder von uns anerkannt worden sind. 
(2) Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts sind Sie nur befugt, wenn Ihr Gegen-
anspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 

§ 11 Gewährleistung 
(1) Ist die Kaufsache mit einem Sachmangel behaftet, stehen dem Kunden seine gesetz-
lichen Mängelhaftungsrechte unbegrenzt zu.  
(2) Im kaufmännischen Verkehr setzen Mängelansprüche des Bestellers voraus, dass 
dieser seinen ggf. nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegen-
heiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 

§ 12 Haftung 
(1) In allen Fällen, in denen wir aufgrund vertraglicher oder gesetzlicher Anspruchsgrund-
lagen zum Schadens- oder Aufwendungsersatz verpflichtet sind, haften wir nur, soweit 
uns, unseren leitenden Angestellten und Erfüllungsgehilfen Vorsatz, grobe Fahrlässigkeit 
oder eine Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit zur Last fällt. Unberührt bleibt 
die Haftung für die Nichteinhaltung gegebener Garantien sowie nach dem Produkthaf-
tungsgesetz. Unberührt bleibt auch die Haftung für die schuldhafte Verletzung wesentli-
cher Vertragspflichten (= etwa solcher, die der Kaufvertrag dem Verkäufer nach seinem 
Inhalt und Zweck gerade auferlegen will oder deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Kaufvertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Kunde regelmäßig vertraut und vertrauen darf). Die Haftung ist insoweit jedoch außer in 
den Fällen von Satz 1 und 2 auf den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden be-
schränkt. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Bestellers ist mit den vorste-
henden Regelungen nicht verbunden.  
(2) Soweit die Schadensersatzhaftung uns gegenüber ausgeschlossen oder einge-
schränkt ist, gilt dies auch im Hinblick auf die persönliche Schadensersatzhaftung 
unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 

§ 13 Gerichtsstand – Erfüllungsort – Sonstiges 
(1) Sofern der Besteller Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öf-
fentlich-rechtliches Sondervermögen ist, ist unser Geschäftssitz Gerichtsstand und Er-
füllungsort. Wir sind jedoch berechtigt, den Besteller auch an seinem Wohnsitzgericht zu 
verklagen. 
(2) Unser Geschäftssitz ist weiterhin Gerichtsstand, wenn der Besteller keinen allgemei-
nen Gerichtsstand im Inland hat oder seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort 
nach Bestellung aus dem Geltungsbereich der Bundesrepublik Deutschland verlegt. Dies 
gilt auch, falls Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt des Bestellers im Zeitpunkt der 
Klageerhebung nicht bekannt sind. 
(3) Rechte aus dem Vertragsverhältnis mit uns dürfen nur nach unserer vorherigen 
schriftlichen Zustimmung abgetreten werden. 
(4) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland; die Geltung des UN-Kaufrechts 
ist ausgeschlossen. Sofern der Besteller Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist und sei-
nen gewöhnlichen Aufenthalt im Ausland hat, bleiben zwingende Bestimmungen dieses 
Staates unberührt. 
(5) Sollten einzelne dieser Bedingungen nichtig oder unwirksam sein oder zwischen den 
Parteien einvernehmlich nicht durchgeführt werden, so wird die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt.  

§ 14 Vertragsspeicherung (Online-Shop) 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden Ihnen auch übersendet. Bitte si-
chern Sie diese vorsorglich auch selbst, indem Sie über die Druckfunktion Ihres Browsers 
diese Seite ausdrucken. 
(2) Der Vertragstext ist für Sie nach Absenden der Bestellung nicht mehr zugänglich. Eine 
Speicherfunktion in wiedergabefähiger Form bieten wir nicht an. Diese müssten Sie 
daher selbst veranlassen (z.B. durch Screenshot des jeweiligen Angebots). 
 
Stand: 6/2023




